
Was ist die AfD und wem/wessen Interessen dient sie?

Merkmale:




‐ gegen EU (fragwürdig, da nicht auch gegen Lobbyismus)

‐ für Aufrüstung der Bundeswehr (authentisch)

‐ für eine Aufarbeitung der Corona‐Zeit (Populismus?)

‐ gegen Waffenlieferungen an die Ukraine und für gute 
Beziehung zu Russland (Populismus? fragwürdig)

‐ gegen Zuwanderung (authentisch)

Zusammenfassend steht sie für neoliberale, wirtschaftsnahe 
und unsoziale Politik, mit rechtsradikalen Anwandlungen.

Eine Partei der Rüstungslobby?



Es fällt auf, dass die AfD für eine 
neoliberale, rechtsradikale 
Partei sehr viele antiautoritäre 
Interessen von den Linken 
übernommen zu haben scheint. 
Welche Motivation könnte 
dahinter stecken? Was würde 
passieren, wenn eine autoritäre 
Partei antiautoritäre Interessen 
vertritt? Was würde passieren, 
wenn Parteien mit einem linken 
Image (Grüne, SPD, DIE LINKE) 
plötzlich autoritäre Interessen 
vertreten? Was würde eine 
derartig subtile Form der 
Manipulation bewirken? 
Würden sich Menschen 
oberflächlich mehr am Image 
orientieren, als an den Inhalten 
der Politik, dann würde sich ihre 
Wahrnehmung von rechts 
(autoritär) und links 
(antiautoritär) ins Gegenteil 
kehren. Exakt dies lässt sich 
beobachten und die Meisten 
erkennen es nicht. 

Die AfD dient dazu die Arbeit 
echter Antifaschisten, 
Bürgerrechtler und Pazifisten zu 
entwerten und ihre Positionen,

als rechtsradikal und autoritär zu 
diffamieren.


Wie erklärt es sich sonst, dass 
sowohl die AfD, wie auch 
mittlerweile alle Altparteien und 
das BSW alle gemeinsam 
systematisch Ultra‐
Rechtsradikale an der Macht in 
Kiew vertuschen? Siehe auch 
Benennung von Straßen nach 
Holocaust‐Betreibern, wie 
Stepan Bandera und Roman 
Schuchewytsch in der Ukraine 
(Google Maps).


Dank der AfD lässt sich der 
pazifistische Protest gegen 
Waffenlieferungen, Sanktionen, 
Rechtsradikale in Kiew und Krieg 
überhaupt erst, als rechtsradikal 
diffamieren. Das selbe haben wir 
bereits während Corona gese‐
hen, wo die AfD berechtigte 
soziale Ängste der Menschen 
bediente, die sich nach Selbst‐
bestimmung statt nach Autorität 
sehnten. Menschen, die durch 
Regierung und Parteien mit 
linkem Image zum Nutzen von 
Konzernen, als rechtsradikal 
verleumdet wurden (autoritäre 
Politik = rechtsradikal).

Linke/soziale 
Interessensübernahme als 
Ursache ihres Erfolges 
(Populismus):



‐ Aufarbeitung der Corona‐
Zeit (autoritäre Entrechtung)

‐ gegen Impfpflicht 
(Selbstbestimmung)

‐ gegen Waffenlieferungen an 
Ukraine (Frieden/allerdings 
vertuscht die AfD ebenfalls 
Rechtsradikale in Kiew)

‐ Gute Beziehungen zu 
anderen Staaten (eher ein 
linkes bis neoliberales, als ein 
rechtsradikales Interesse)

‐ Bekämpfung von 
Fluchtursachen (Ablehnung 
von Kriegen, Gewalt und 
ausländischer Einmischung)

Rechte und 
Wirtschaftsinteressen:



‐ Parteiprogramm liest sich, 
wie Wunschzettel der 
Rüstungsindustrie

‐ Beschränkung der 
Zuwanderung

‐ Wiedereinführung der 
Wehrpflicht

‐ Aufrüstung der Bundeswehr 
 ‐ NATO‐ und Wehr‐Etat nur 
nicht zugestimmt, weil ihr 100 
Milliarden zu wenig waren

‐ Abbau von sozialer 
Absicherung und 
Bürgerrechten

‐ Unterwanderung der 
Demokratie zum Nutzen der 
Rüstungslobby und anderer 
Konzerne (z.B.Pharmalobby).

Der Rattenfänger von Hameln
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